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Impfen in Wiggensbach – neue Termine!
Für jeden – ohne Termin – alle Impfstoffe
Am Dienstag, 14. September 2021 und am Dienstag, 5. Okto-
ber 2021, von 14.00 bis 20.00 Uhr, sind wieder Impfteams des 
Bayerischen Roten Kreuzes in Wiggensbach in der Panoram-
arena, Jugendstraße 10. Es sind Erst- und Zweitimpfungen 
möglich, sowie Drittimpfungen für alle über 80 Jahre, deren 
Zweitimpfung über 6 Monate zurückliegt.
Für den Impftermin ist keine Terminvereinbarung nötig. Sie 
müssen nur im o.g. Zeitraum in die Panoramarena, Jugend-
straße 10, kommen. Bringen Sie bitte Ihren Personalausweis 
und, wenn vorhanden, Ihren Impfpass sowie Bescheinigung 
über die Erst- bzw. Zweitimpfung mit. Nutzen Sie die Möglich-
keit einer unkomplizierten und wohnortnahen Impfung!

Sitzung des Marktgemeinderates
Am Montag, 13. September 2021, findet um 20.00 Uhr im Saal 
des Gasthofes »Kapitel« eine öffentliche Sitzung des Markt-
gemeinderates mit folgender Tagesordnung statt:
1. Beschlussfassung über die Genehmigung der 
	 Niederschriften der Sitzung am 2. August 2021.
2. Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe 
	 von Tiefbauleistungen zur Deckensanierung der 
	 Ortsverbindungsstraße von Schmidsreute in das Kürnachtal.
3. Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe von 
	 Tiefbauleistungen zur Verlegung einer Trinkwasserleitung 
	 in den Weiler Hofs.
4. Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe von 
	 Tiefbauleistungen zur Verlegung einer Trinkwasserleitung 
	 zur Erneuerung des Hausanschlusses für die Firma 
	 Arpogaus GmbH.

5. Beschlussfassung der aktualisierten Kostenberechnung 
	 für die Bebauung des »Engstler-Areals« – Vorstellung der 
	 überarbeiteten Fassung und Billigung der Kostengrößen.
6. Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe von 
	 Bauaufträgen im Rahmen öffentlicher Ausschreibungen 
	 für die Bebauung des »Engstler-Areals«. 
7. Beratung und Beschlussfassung zur Herstellung von 
	 Glasfaseranschlüssen für die Grundschule und das 
	 Rathaus im Rahmen des Förderprogrammes 
	 »Glasfaser/WLAN-Richtlinie – GWLANR«.
8. Verschiedenes, Bekanntgaben und Anfragen. 
Zum öffentlichen Teil ist die Bevölkerung eingeladen. Die  
Sitzung ist grundsätzlich öffentlich, jedoch kann zur Einhaltung 
der im Zuge der Corona-Pandemie vorgeschriebenen Mindest-
abstände leider nur eine sehr begrenzte Anzahl von Besucher-
plätzen gewährleistet werden. Wir bitten um Verständnis!

Mitarbeiter/in für den Wertstoffhof gesucht! Für unseren 
Wertstoffhof suchen wir für den Öffnungstag am Mittwoch, von 
15.00 bis 17.15 Uhr, eine/n rüstige/n Renter/in, die das Lei-
tungsteam unterstützen. Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, 
bzw. für weitere Informationen und Rückfragen, steht Ihnen 
Frau Mair unter Telefon 08370/9200-29 gerne zur Verfügung. 

Hubschrauberrundflüge. Dieses Wochenende finden in un-
serem Gemeindegebiet mehrere Hubschrauberrundflüge statt. 
Hierzu kommen insgesamt 2 Hubschrauber zum Einsatz. Die 
Rundflüge sind für Freitagnachmittag und für Samstagvormit-
tag geplant. Wir bitten Sie in dieser Zeit um Verständnis für das 
erhöhte Lärmaufkommen, vor allem im Start- und Landebereich 
(Ortsrand).

Veranstaltungsring. Der Veranstaltungsring findet dieses Jahr 
am Dienstag, 28. September 2021, um 20.00 Uhr im Gäste-
haus Schwarz in Wiggensbach statt. An diesem Abend wird  
die Termineinteilung für die Veranstaltungen des Jahres 2022  
besprochen.
Wir bitten alle Vorstände der Vereine und Organisationen, sowie 
unsere Gastwirte an diesem Abend vollständig zu erscheinen, 
soweit Termine für das Folgejahr in der Planung anstehen. Nur 
wenn alle Veranstalter anwesend sind, kann eine genaue Ter-
mineinteilung für 2022 erfolgen, die wir dann auch im Veran-
staltungskalender berücksichtigen. Es sind nach Möglichkeit 
Bilder und Texte an diesem Abend mitzubringen oder bereits  
im Vorfeld an Frau Michaela Mayr, Amt für Kultur und Touris-
mus im Wiggensbacher Informationszentrum (Tel. 08370/8435 
oder mm@wiggensbach.de) zu geben.

Besichtigungsfahrt für Senioren entfällt !
Aufgrund der aktuellen Situation findet dieses Jahr leider wieder 
keine Besichtigungsfahrt mit Bürgermeister Thomas Eigstler für 
die Wiggensbacher Senioren statt. Wir hoffen natürlich, dass 
wir die beliebte Fahrt im nächsten Jahr endlich wieder wie  
gehabt anbieten können und freuen uns, wenn dann wieder  
viele interessierte Senioren teilnehmen werden. 
Wir danken für Ihr Verständnis! 



Unkraut auf dem Friedhof. Die vergangenen 14 Tage wurde 
vom gemeindlichen Bauhof auf dem gesamten Rieselfriedhof 
mechanisch gegen das wuchernde Unkraut vorgegangen. Das 
heißt, dass die oberste Schicht Rieseldecke abgetragen und  
anschließend neu aufgekiest wurde. Damit wollen wir sicher-
stellen, dass das Unkraut so bald nicht mehr wiederkommt. 
Eine chemische Bekämpfung mit Unkrautvernichtungsmitteln 
ist nicht mehr zulässig und auch nicht mehr zeitgerecht.
Bitte helfen Sie uns mit, unseren schönen Friedhof auch weiter-
hin so gepflegt zu sehen. Wenn jeder um sein Grab herum das 
Unkraut selbst angeht, ist uns schon viel geholfen. Herzlichen 
Dank!

Auszubildende zum 1. September 2021 eingestellt
Die Sozialdienst Wiggensbach gGmbH stellte Frau Valentina 
Grigoras als Auszubildende zur Pflegefachhelferin im Haus  
Kapellengarten ein. Wir wünschen ihr einen guten Start und  
alles Gute für die Zukunft !

Nächster Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung
Am Montag, 13. September 2021, findet von 16.00 bis 18.00 
Uhr im 1. Stock im Rathaus der Marktgemeinde Wiggensbach 
der nächste Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
Bund statt. Manfred Epple, Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung Bund, erteilt Auskünfte zu Fragen der ge-
setzlichen Rentenversicherung. Er führt Kontenklärungen mit 
Ihnen durch; Sie können Rentenanträge bei ihm aufnehmen  
lassen. Ferner erhalten Sie alle notwendigen Formulare und In-
formationsbroschüren der Deutschen Rentenversicherung von 
ihm. Dieser Service ist selbstverständlich für Sie kostenlos.
Voranmeldungen erbeten: Telefon 08370/325482;
Fax 08370/325475; Mobil 01520/1733021;
E-Mail: Beratung-Rentenversicherung@e-mail.de.

Der Gemeindejugendpfleger informiert:
Nach den Ferien wird die Jugendarbeit durch folgende 
Angebote ergänzt und regelmäßig bereichert.
Kids-Jugend-Treff: Die bisherige Dyggi-Gruppe wird nach 
Absprache stattfinden, wenn die neuen Stundenpläne bekannt 
sind und wir dann wissen, welcher Tag der beste ist. Ab Herbst 
2021 wird wieder ein regelmäßiges Programm mit Spiel-, Back- 
und Koch-, sowie Outdoorangeboten durchgeführt.
Jugendtreff: Für die älteren Jugendlichen immer freitags von 
18.00 bis 24.00 Uhr in der Panoramarena im Jugendbereich. 
Gesellschaftsspiele, Bewirtung, Film- und Musikangebote und 
eine Möglichkeit sich mit seinen Freunden zu treffen, wird in den 
kommenden Wochen jugendgerecht und gemeinsam mit den 
Jugendlichen gestaltet.
Mädchengruppe: Ab dem 29. September startet eine Mäd-
chengruppe für junge Damen ab 12 Jahren. Der Treffpunkt wird 
in der Panoramarena sein. Das Alter nach oben hin ist offen. 
Geleitet wird die Gruppe von zwei erfahrenen Gruppenleite-
rinnen, die in den kommenden Wochen vorgestellt werden und 
kann ohne Voranmeldung in der Zeit von 18.00 bis 20.00 Uhr 
besucht werden.
Ich freue mich auf zahlreiche Besucher und die gemeinsame 
Arbeit an den Jugend-Themen unserer Gemeinde. 

Jonny Lovrinovic, Jugendpfleger

Achtung Schulbeginn! Am Dienstag, 14. September, beginnt 
wieder der Unterricht an unserer Schule. Für die Schulanfänger 
beginnt damit ein neuer aufregender Lebensabschnitt. Die  
Aktion »Sicherheit auf dem Schulweg«, bei der sich neben 
Schülern auch Eltern am Lotsendienst beteiligen, wird weiter-
hin fortgeführt. Dies ist vorbildlich im gesamten Landkreis und 
verdient Lob und Anerkennung. Dennoch bitte ich die Kraft-
fahrer ausdrücklich, durch den Ort Wiggensbach, ganz beson-
ders in der Sonnenstraße/Jugendstraße und durch die Orts-
durchfahrt Ermengerst langsam zu fahren und Rücksicht zu 
nehmen. Im Interesse der Kinder möchte ich alle Eltern bitten, 
gerade zu den ersten Schultagen unsere »Erstklässler« zu  
begleiten, die Kinder auf die Gefahren aufmerksam zu machen 
und mit gutem Beispiel voranzugehen.

Schulwege sicherer machen! Wir appellieren an alle Ver-
kehrsteilnehmer, Autofahrer wie Radfahrer, nehmen Sie Rück-
sicht auf unsere Jüngsten, rechnen Sie mit nicht vorherseh-
baren Reaktionen, fahren Sie langsam und mit ausreichend 
Abstand, wenn Sie an Schulkindern vorbeifahren
Wir appellieren aber vor allem an die Eltern: Lassen Sie Ihre 
Kinder zu Fuß gehen oder mit Rad oder Roller in die Schule 
fahren. Allmorgendlich ist es das gleiche Bild vor unserer  
Schule: Eltern mit meist großen Autos fahren am liebsten bis  
vor den Schuleingang und parken dabei auch gerne auf Geh-
wegen… Dass sie damit andere Kinder gefährden, scheint  
niemand in den Sinn zu kommen.
In der überregionalen Presse stand vor kurzem zu lesen, dass 
die größte Gefahr für unsere Kinder auf dem Schulweg der 
überhandnehmende »Bring- und Hol-Verkehr« von anderen  
Eltern ist. Spöttisch werden die jetzigen Jahrgänge unserer 
Grundschüler bereits als »Generation Rücksitz« bezeichnet, 
weil sie es gar nicht mehr gewohnt sind, Wege innerhalb unserer 
Dörfer selbstständig zu Fuß, mit Rad oder Roller zurückzulegen, 
sondern ausschließlich gefahren werden, obwohl die Wege 
wahrlich nicht so weit sind.
Während Jugendliche bei »Fridays for Future« für den Kampf 
gegen den Klimawandel auf die Straße gehen, werden die  
Jüngeren oftmals wegen 500 Metern mit dem Auto gefahren.  
Ist das notwendig? Ganz nebenbei: Eltern, die ihre Kinder im-
mer fahren, berauben sie auch der eigentlich schönsten Zeit 
des Schultages, nämlich des Schulweges. Auf dem Schulweg 
wurde mit Freunden gelacht, der Schultag oder die Hausi nach-
besprochen, mit Freunden etwas für den Nachmittag ausge-
macht, Unfug getrieben oder man hatte einfach nur Spaß mit 
seinen Freunden. Es wäre schön, wenn wir dahin wieder ein 
bisschen mehr zurückfinden könnten.

Corona-Testzentren Wiggensbach
Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr
Grundschule Wiggensbach, Jugendstraße 6.
Ein Angebot der BRK-Bereitschaft Wiggensbach,
keine Terminreservierung notwendig.
Bringen Sie zum Test bitte ein Dokument (z.B. Personalausweis, 
Reisepass, Führerschein) mit. Im Anschluss erhalten Sie vor  
Ort eine Bescheinigung über das Testergebnis. Herzlichen  
Dank an die BRK-Helfer der Ortsgruppe Wiggensbach für ihren 
ehrenamtlichen Einsatz!

Fundamt: Ein kleiner Schlüssel und zwei Jacken wurden  
abgegeben. 

Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das 
Wählerverzeichnis und die Erteilung von Eintragungs-
scheinen für das Volksbegehren auf Abberufung des 
Landtages vom 14. bis 27. Oktober 2021
1. Das Wählerverzeichnis des Marktes Wiggensbach für das 
Volksbegehren auf Abberufung des Landtages wird am Freitag, 
24. September, Montag, 27. September und Dienstag, 28. Sep-
tember 2021, während der Dienststunden im Rathaus der  
Gemeinde, Allgemeinverwaltung, Marktplatz 3, 87487 Wig-
gensbach, für Stimmberechtigte zur Einsicht bereitgehalten. 
Stimmberechtigte können die Richtigkeit oder Vollständigkeit, 
der zu ihrer Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten 
überprüfen. Die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von 
anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen können 



Stimmberechtigte nur überprüfen, wenn Tatsachen glaubhaft 
gemacht werden, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Un-
vollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das 
Recht zur Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von 
Stimmberechtigten, für die im Melderegister eine Auskunfts-
sperre nach dem Meldegesetz eingetragen ist.
2. Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren  
geführt; die Einsicht ist durch ein Datensichtgerät möglich.

3. Zur Eintragung in die Eintragungsliste für das Volksbegehren 
ist nur zugelassen, wer a) in das Wählerverzeichnis eingetragen 
ist oder b) einen Eintragungsschein hat und stimmberechtigt ist.
Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, 
kann von Freitag, 24. September, bis spätestens Dienstag,  
28. September 2021, schriftlich Einspruch einlegen. Am Freitag, 
24. September, Montag, 27. September und Dienstag, 28. Sep-
tember 2021 kann der Einspruch auch durch Erklärung zur  
Niederschrift im Rathaus der Gemeinde, Allgemeinverwaltung, 
Marktplatz 3, 87487 Wiggensbach, eingelegt werden.
4. Wer einen Eintragungsschein hat, kann sich in die Eintra-
gungsliste eines beliebigen Eintragungsraumes in Bayern ein-
tragen. Darüber hinaus können Stimmberechtigte, die während 
der gesamten Eintragungszeit wegen Krankheit oder körper- 
licher Behinderung nicht oder nur unter unzumutbaren Schwie-
rigkeiten in der Lage sind, einen Eintragungsraum aufzusuchen, 
gemäß Art. 69 Abs. 3 Satz 3 Landeswahlgesetz auf dem Ein-
tragungsschein eine Hilfsperson mit der Eintragung beauf- 
tragen. Das Vorliegen dieser Voraussetzungen ist auf dem  
Eintragungsschein eidesstattlich zu versichern. Briefliche Ein-
tragung ist nicht möglich.
5. Einen Eintragungsschein erhält auf Antrag, wer 5.1 in das 
Wählerverzeichnis eingetragen und stimmberechtigt ist,  
5.2 nicht in das Wählerverzeichnis eingetragen, aber stimm-
berechtigt ist und a) nachweist, dass er ohne Verschulden die 
Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 76 
Abs. 1 i. V. m. § 15 Abs. 1 Landeswahlordnung (bis zum 23. Sep-
tember 2021) oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerver-
zeichnis nach § 76 Abs. 1 i. V. m. § 19 Abs. 1 Landeswahlordnung 
(bis zum 28. September 2021) versäumt hat,
b) dessen Stimmrecht erst nach Ablauf der Fristen nach § 76 
Abs. 1 i. V. m. § 15 Abs. 1 oder § 19 Abs. 1 Landeswahlordnung 
entstanden ist, c) dessen Stimmrecht im Einspruchsverfahren 
festgestellt worden ist und die Gemeinde von der Feststellung 
erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses erfahren hat.

6. Der Eintragungsschein kann bis zum Ende der Eintragungs-
frist, 27. Oktober 2021, 16.00 Uhr, im Rathaus der Gemeinde, 
Marktplatz 3, 87487 Wiggensbach, schriftlich (auch per Telefax, 
E-Mail) oder mündlich (nicht aber telefonisch) beantragt wer-
den. Stimmberechtigte mit Behinderung können sich bei der 
Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. Wer 
den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage  
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu  
berechtigt ist.
7. Der Eintragungsschein wird übersandt oder amtlich über-
bracht. Versichert eine stimmberechtigte Person glaubhaft, 
dass ihr der beantragte Eintragungsschein nicht zugegangen 
ist, kann ihr bis zum Ende der Eintragungsfrist (27. Oktober 
2021, 16.00 Uhr) ein neuer Eintragungsschein erteilt werden.
8. Der Eintragungsschein kann auch durch die stimmberech-
tigte Person persönlich abgeholt werden. An andere Personen 
kann der Eintragungsschein nur ausgehändigt werden, wenn 
die Berechtigung zur Empfangnahme durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht und einen amtlichen Ausweis nachge-
wiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als  
vier Stimmberechtigte vertritt; dies 
hat sie der Gemeinde vor dem 
Empfang der Unterlagen schriftlich 
zu versichern.

Ende der gemeindeamtlichen Bekanntmachungen.
Verantwortlich für den gemeindeamtlichen Teil:

Thomas Eigstler, 1. Bürgermeister des Marktes Wiggensbach 
Marktplatz 3, 87487 Wiggensbach

Bürgermeister
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